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Informationen aus dem Junkerhof 
 
 

Gemeinderatsbeschlüsse allgemein 
 
 
Ratssitzung vom 19. September 2016 
 
Gemeinderatswahlen 2016, Listenhinterlegung 
Gestützt auf das kantonale Wahlgesetz wurden für die Gemeinderatswahlen bis 
Montagabend, 18.00 Uhr, bei der Gemeindekanzlei die nachstehenden Wahllisten 
hinterlegt.   
Gemeinderatswahlen  
Der Gemeinderat öffnet die verschlossenen Kuverts der Listenhinterlegung für die 
Gemeinderatswahlen. Fristgerecht haben die nachstehenden Parteien Listen hinter-
legt.  
Liste 1, CSP Naters-Birgisch-Mund  
- Gattlen Janique, neu 
- Imhof Theo, neu 
- Schmid David, neu 
- Studer Gilbert, neu 
- Wellig Diego, neu  
Liste 2, SVP Naters-Blatten-Birgisch-Mund 
- Ruppen Franz, bisher 
- Zurwerra Yves, bisher 
- Fux Sandro, neu 
- Imstepf André, neu 
- Pratelli Mirco, neu 
- Salzmann Pascal, neu  
Liste 3, CVP Naters 
- Bregy Philipp Matthias, bisher 
- Lochmatter Bruno, bisher 
- Salzmann Charlotte, neu 
- Imahorn Natal, neu 
- Prior Ulli, neu 
- Schmidt Mario, neu 
- Walker Matthias, neu  
Liste 4, SP Gewerkschaften und Unabhängige Naters 
- Imhof-Minnig Bernhard, bisher 
- Jossen Manuel, neu 
- Sieber Sandra, neu 
- Tordeur Yvette, neu 
- Schumacher Beat, neu  
Alle Parteien haben die Kandidatenlisten mit den erforderlichen Unterschriften unter-
zeichnet.  
 
Richterwahlen 
Für die Wahlen 2016 des Gemeinderichters und des Vize-Gemeinderichters wurden 
die nachstehenden Listen hinterlegt.   
CVP Naters  
- Salzmann René, Kastlan, bisher  
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CSP Naters  
- Dekumbis Karin, Vizerichterin, bisher  
Für die Wahl des Gemeinderichters und der Vize-Gemeinderichterin ist je eine Kan-
didatur hinterlegt worden. In diesem Falle sieht das Gesetz über die politischen 
Rechte vor, dass die beiden Kandidaten ohne Urnengang in stiller Wahl gewählt 
sind.  
 
Belalp Bahnen, Geschäftsbericht 2016 
Am 6. Oktober 2016 findet die Generalversammlung der Belalp Bahnen AG statt. Der 
Rat nimmt Kenntnis vom Geschäftsbericht 2015/16. Gemeindepräsident Holzer 
Manfred beantragt, dem Verwaltungsrat anlässlich der Generalversammlung vom 6. 
Oktober 2016 seitens der Gemeinde Naters als Aktionärin Entlastung zu erteilen und 
den Geschäftsbericht 2016 zu genehmigen. Der Rat ist damit einverstanden. Ge-
meindevizepräsident Salzmann Remo wird bevollmächtigt, die Gemeinde Naters an-
lässlich der Generalversammlung rechtsgültig zu vertreten.   
 
Agglomeration Brig-Visp-Naters, Agglomerationsprogramm 3. Generation 
Das Agglomerationsprogramm Brig-Visp-Naters der 3. Generation wurde in der Ver-
nehmlassung vom 2. Mai bis 3. Juni 2016 durch die Gemeinden und die kantonalen 
Fachstellen geprüft. Der Gemeinderat von Naters hat den Entwurf des Agglomerati-
onsprogrammes an seiner Sitzung vom 30. Mai 2016 diskutiert und verschiedene 
Änderungsvorschläge angebracht (vgl. Beschluss Nr. 349/2016). Die eingegangenen 
Stellungnahmen sind mit den Gemeinden in bilateralen Gesprächen diskutiert und in 
das Programm integriert worden.  
 
Am 15. Juni 2016 hat die Agglomerationskonferenz vom Vernehmlassungsergebnis 
Kenntnis genommen und die Ergänzungen gutgeheissen. 
 
Der Rat genehmigt folgende Beschlussfassung zum Agglomerationsprogramm 3. 
Generation: 
 
1. Von den Berichten (Schlussbericht, Massnahmenbericht) zum Agglomerationspro-

gramm Brig-Visp-Naters 3. Generation wird zustimmend Kenntnis genommen. 
2. Das im Schlussbericht enthaltene Zukunftsbild, die strategischen Leitsätze und die 

daraus abgeleiteten Massnahmen sowie das Um-        setzungsreporting werden 
gutgeheissen. 

3. Die Gemeinde engagiert sich bei der Umsetzung der allgemeinen   Massnahmen, 
welche den Gesamtraum betreffen.  

4. Für die gemeindebezogenen A-Massnahmen wird die Bau- und Finanzierungsreife 
innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens (2019-2022), vorbehältlich der Zustim-
mung durch die Urversammlung, zugesichert. 

5. Der RW Oberwallis AG wird die Kompetenz erteilt, das Agglomerationsprogramm 
3. Generation der Agglomeration Brig-Visp-Naters beim Bundesamt für Raument-
wicklung, ARE, einzureichen. 

 
Kommissionen, Ad hoc Kommission Schulwegsicherheit 
Ratsherr Bregy Philipp Matthias weist darauf hin, dass es immer wieder Anfragen 
und Anregungen von Eltern zur Verbesserung der Schulwegsicherheit gibt, welche 
näher geprüft werden sollten. Er beantragt die Einsetzung einer Ad hoc Kommission 
Schulwegsicherheit, welche den Auftrag hat, Verbesserungsvorschläge bezüglich der 
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Schulwegsicherheit zu prüfen und dem Rat Bericht und Antrag zu stellen. In die 
Kommission sollen vier ElternvertreterInnen, zwei Vertreter der Schulen, ein Vertreter 
der Gemeindepolizei sowie der Polizei- und Schulpräsident Einsitz nehmen. Der Rat 
ist mit der Einsetzung dieser Ad hoc Kommission einverstanden. Der Schuldirektor 
wird beauftragt, die vier Elternvertreter sowie die Vertreter der Schulen vorzuschla-
gen. Dem Rat wird zum gegebenen Zeitpunkt Bericht erstattet und Antrag gestellt.  
 
Betriebsbewilligung, Bergführerstübli Blatten 
Jossen Benjamin, 1963, Naters, stellt das Gesuch um Erteilung einer Betriebsbewilli-
gung für das Bergführerstübli Blatten. Der Betrieb wird von Montag bis Sonntag von 
08.00 Uhr bis 23.00 Uhr offen gehalten. Auf die öffentliche Ausschreibung des Ge-
suchs sind keine Einsprachen eingegangen. Der Rat ist damit einverstanden.  
 
Sportbus Blatten, Wintersaison 2016/2017  
Sportbus Blatten 
Der Betrieb des Sportbusses ist im vergangenen Jahr aus der Sicht von PostAuto rei-
bungslos verlaufen. Es wurden keine Zusatzarbeiten von PostAuto ausgeführt. Für 
die kommende Wintersaison schlägt PostAuto vor, das Fahrplanangebot beizube-
halten. Die Einsatzzeiten werden wie folgt vorgeschlagen: Samstag, 17. Dezember 
2016 bis und mit Montag, 17. April 2017. Dies ergibt ein Total von 122 Einsatztagen. 
Der Preis berechnet sich auf der Basis der Vorsaison. Gemäss Vertrag beläuft sich 
der Tagesansatz auf 525 Franken, zusätzlich unterliegt dieser Betrag der ASTAG-
Teuerung, welche -2,21 Prozent beträgt. Somit ergibt sich gerundet ein Tagesansatz 
von 510,40 Franken. Der Totalbetrag beläuft sich demnach auf Fr. 62‘269,-- zuzüg-
lich 8 Prozent Mehrwertsteuer. 75 Prozent dieser Kosten werden von der Gemeinde 
Naters und 25 Prozent von den Belalp Bahnen getragen. Die Rechnungsstellung 
erfolgt gesamthaft an die Gemeinde Naters, welche 25 Prozent der Kosten an die 
Belalp Bahnen AG weiterverrechnet. Der Rat ist mit den vorgenannten Bedingungen 
einverstanden und vergibt den Transportauftrag für den Sportbus Blatten für die 
Wintersaison 2016/2017 an PostAuto Schweiz AG, Region Wallis.   
Direktkurse Brig-Blatten (mit Halt in Bella Vista) 
Die Durchführung der Direktkurse hat sich bewährt. Der Kostenanteil von 6‘000 
Franken der Gemeinde Naters kann auch für die kommende Wintersaison beibehal-
ten werden. Das Fahrplanangebot wird voraussichtlich bestehen bleiben, sofern der 
Kostenanteil für die Direktkurse weiterhin bezahlt wird. Der Rat ist damit einverstan-
den.   
Publicar Blatten 
Der bisherige Kostenanteil von Fr. 27‘540,-- zuzüglich Mehrwertsteuer wird an die 
ASTAG-Teuerung von -2,21 Prozent angepasst. Der neue Preis beträgt demnach Fr. 
26‘772,-- zuzüglich 8 Prozent Mehrwertsteuer. Die Frequenzen im Jahr 2015 betru-
gen 1‘227 Fahrgäste. Der Rat ist mit den vorgenannten Bedingungen einverstanden 
und vergibt den Betriebsauftrag für den Publicar Blatten an PostAuto Schweiz AG, 
Region Wallis.  
 
  
Publicar Birgisch-Mund 
Gemäss Betriebsvertrag, welcher PostAuto Schweiz AG mit den Gemeinden Birgisch 
und Mund am 2. Juli 2012 mit Gültigkeit bis zum 31. Dezember 2015 dauerte, betra-
gen die Kosten für Birgisch neu Fr. 4‘500,-- und für Mund Fr. 8‘315,--. Gemäss Be-
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triebsvertrag verlängert sich dieser um ein weiteres Jahr, sofern er nicht von einer 
Vertragspartei drei Monate vor Ablauf gekündigt wird. Die Frequenzen betrugen im 
Jahre 2015 für Mund 375 und für Birgisch 214 Fahrgäste. Der Rat ist mit den vorge-
nannten Bedingungen einverstanden und vergibt den Betriebsauftrag für den Publi-
car Birgisch und Mund an PostAuto Schweiz AG, Region Wallis. 
 
Zentrum Missione, Storenreparaturen 
Der Rat vergibt den Auftrag für Reparaturarbeiten der Storen im Zentrum Missione 
zum günstigsten Angebot von Fr. 23‘516,75 an die Firma Schenker Storen AG, Visp. 
Hinzu kommen noch Elektroarbeiten im Betrag von zirka 2‘000 Franken.  
 
Tourismusförderung, Projekt BikeValaisWallis 
Im Rahmen des Stratos-Projektes „BikeValaisWallis“ wurde ein Konzept zur bikespe-
zifischen Regionsentwicklung erstellt. In das Konzept wurde ebenfalls die Region 
Belalp miteinbezogen. Die Belalp Bahnen AG weist darauf hin, dass die wachsende 
Zielgruppe der „Biker“ für die Region Blatten-Belalp ein starkes Potenzial zur Steige-
rung der Sommerumsätze beinhaltet. Blatten-Belalp Tourismus hat in den Jahren 
2015 und 2016 insgesamt einen Betrag von 28‘500 Franken in die Projektierung von 
„BikeValaisWallis“ investiert. Dadurch konnte das nun vorliegende Konzept für die 
Umsetzung von Bike-Wegen in der Region Blatten-Belalp erarbeitet werden. Auf-
grund der Analysen entschied man sich für die Weiterverfolgung folgender Routen:  
- Talabfahrt oben:    Belalp – Blatten 
- Nessel-Tour Erstausbau:  Belalp – Geimen (Hauptfokus Nessel-Ägerte)  
Die Kostenschätzung für die Route Belalp – Blatten beläuft sich auf den Betrag von 
144‘000 Franken. Die Kosten für die Nesseltour werden mit dem Betrag von 100‘000 
Franken geschätzt. Blatten-Belalp Tourismus wird diese Kosten nicht übernehmen 
können. Abzüglich der Eigenmittel von 86‘000 Franken und einer allfälligen Unter-
stützung durch NRP-Gelder in der Höhe von 73‘000 Franken verbleibt ein offener 
Restbetrag von 85‘000 Franken. Blatten-Belalp Tourismus fragt an, ob die Möglich-
keit der Kostenübernahme zur Unterstützung des Projektes im Betrag von 85‘000 
Franken durch die Gemeinde möglich ist. Die Umsetzung der Bike-Routen ist für das 
Jahr 2017 vorgesehen. Der Rat ist damit einverstanden. Der vorgesehene Betrag 
muss in den Voranschlag 2017 aufgenommen werden.  
 
Jugendbetreuung, Schaffung Koordinationsstelle JAST Oberwallis 
Im Oberwallis existieren verschiedene Formen der Jugendarbeitsstellen. Teilweise 
werden diese als Vereine organisiert oder sind dies eigenständige Organisationen 
wie beispielsweise die interkommunale Jugendarbeitsstelle Brig-Glis-Naters oder 
Visp. Seit einigen Jahren sind im Oberwallis Bestrebungen im Gange, für die diver-
sen Jugendarbeitsstellen eine Koordinationsstelle zu schaffen. In den letzten zwei 
Jahren wurde diese Koordinationsstelle versuchshalber unter der Leitung von Ceppi 
Monika geführt. Auch die JAST Briglina hat diese fachliche Beratung und Begleitung 
in Anspruch nehmen dürfen. Mit der Schaffung dieser Koordinationsstelle könnte die 
Jugendkommission der Gemeinden Brig-Glis-Naters aufgehoben werden. Die Ju-
gendkommission wurde darüber an einer Sitzung im September 2016 informiert und 
ist im Grundsatz mit dem Vorgehen einverstanden. Ratsherr Imhof Bernhard bean-
tragt, die Jugendkommission der Gemeinden Brig-Glis und Naters aufzuheben. Die 
fachliche Beratung und Begleitung der JAST Briglina wird der Koordinationsstelle 
JAST Oberwallis übertragen. Diese wird dafür von der Stadtgemeinde Brig-Glis mit 
maximal 13‘000 Franken und von der Gemeinde Naters mit maximal 10‘000 Franken 
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pro Jahr entschädigt. Ansprechpartner vor Ort für die Jugendarbeitsstelle Briglina 
bleiben die Ressorts Bildung, Jugend und Sport der Gemeinden Brig-Glis und 
Naters. Der Rat ist damit einverstanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Naters, 22. September 2016 / BE 
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